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PSYCHOSOZIALE
AKUTBETREUUNG

IM BEZIRK
KITZBÜHEL

KIT im Großschadensfall/Katastrophe:
Im Großschadensfall ist der Einsatz von mehreren KIT-
Teams und die Zusammenarbeit mit bestehenden, psycho-
sozialen Einrichtungen notwendig. Diese werden durch
einen KIT-Einsatzleiter koordiniert. Zur weiteren
Unterstützung kann dabei auf ein Netz von KIT-Teams aus
ganz Tirol zurückgegriffen werden.

KIT-Kitzbühel:
Das Kriseninterventionsteam im Bezirk Kitzbühel wird
vom Roten Kreuz Kitzbühel getragen. Alle Mitarbeiter
gehören ausschließlich dem Roten Kreuz an.

Kosten:
Die Einsätze von KIT-Teams sind für die Betroffenen
kostenlos. Die Finanzierung erfolgt durch das Rote Kreuz
Kitzbühel sowie aus Spenden an das KIT-Team.

Auskünfte:
Für weitere Auskünfte bezüglich Arbeit und Organisation
wenden Sie sich bitte an die Rot-Kreuz-Bezirksstelle
Kitzbühel.

Kriseninterventionsteam

Rotes Kreuz
Bezirksstelle Kitzbühel

Koordinator: Herbert HAID
6370 Kitzbühel – Wagnerstraße 18

Telefon 05356/6910-0

E-Mail: kitkitz@al.net

Betreuung von Einsatzkräften 

SVE

Mitarbeiter von Einsatzorganisationen sind in
ihren Einsätzen manchmal schweren
Belastungen ausgesetzt. Auch bei erfahrenem
Personal können manche Ereignisse bleibende
Eindrücke hinterlassen. Die Häufung belasten-
der Ereignisse kann dazu führen, dass die
betroffenen Helfer an sich selbst bisher unbe-
kannte Reaktionen feststellen.

KIT bietet dafür speziell für die Betreuung von
Einsatzkräften ausgebildetes Personal für
Einzel- und Gruppengespräche an. Spezielle
SVE-Teams (SVE = Stressverarbeitung nach
belastenden Einsätzen) setzen sich aus psycho-
sozialen Fachkräften und speziell geschulten
Mitarbeitern aus den Einsatzorganisationen
(Peers) zusammen und kommen bei Einsatz-
besprechungen und Debrieflings zum Einsatz.

Einsatzpersonal
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Krisenintervention:

Außergewöhnliche, belastende Ereignisse wie Unfälle,
Gewalt oder Tod stellen für die Betroffenen einen tiefen
Einschnitt in das bisherige Leben dar und rufen bei vielen
Menschen starke Gefühle und akute Belastungsreaktionen
hervor:

• Hilflosigkeit

• Angst

• Schuldgefühle

• Heftige Stimmungsschwankungen

• Ratlosigkeit

• Orientierungslosigkeit

• ...

Eine frühzeitige (sofort nach dem belastenden Ereignis)
einsetzende, professionelle Betreuung trägt dazu bei, akute
Belastungsreaktionen aufzufangen und spätere, gesund-
heitliche Beeinträchtigungen durch Belastungsstörungen
zu vermindern.

Einsatzindikationen für KIT:

Der Einsatz von KIT-Teams ist immer dann angezeigt,
wenn Betroffene unter einem akuten, psychischen Schock
stehen und menschlicher Begleitung bedürfen. Solche
Ereignisse sind insbesondere:

Notfallereignisse:

• Plötzlicher Tod eines Angehörigen
• Plötzlicher Kindstod (SIDS)
• Mord (Suizid und Suizidversuch)
• Vergewaltigung, Missbrauch
• Überbringen von Todesnachrichten durch die Exekutive
• Vermisste Personen
• Brände mit Verletzten oder Toten

Großschadensereignisse:

• Unfälle mit mehreren Toten oder Schwerverletzen
• Attentate

Katastrophen:

• Naturkatastrophen (Lawinen, Hochwasser)
• Technische Katastrophen

Organisation:
Im Bezirk Kitzbühel stehen in folgenden Ortsstellen des
Roten Kreuzes KIT-Teams bereit:

Kitzbühel – St. Johann – Fieberbrunn – Kössen –
Westendorf

Die Mitarbeiter kommen aus den verschiedensten Berufen
und arbeiten ausschließlich ehrenamtlich für KIT. Die
Alarmierung erfolgt über die Leitstelle Kitzbühel und mit
dem Eintreffen am Einsatzort ist nach ca. 30 Minuten zu
rechnen.

Ausbildung:

Die Ausbildung zum SVE/KIT-Mitarbeiter ist ein
Lehrgang, deren Schwerpunkt folgende Themen sind:

• Stress und Psychotraumatologie
• Kommunikation
• Schutz- und Risikofaktoren
• Umgang mit dem Tod
• Besondere Betreuungssituationen
• Besondere Einsatzsituationen
• SVE-Methoden

Die Ausbildung schließt mit einer Prüfung ab.

Einsätze:

Die Einsätze im Jahr 2002 (KIT-Arbeit gibt es im Bezirk
Kitzbühel seit Jänner 2002) gliedern sich wie folgt:

Plötzlicher Tod: 16
Verkehrsunfälle: 20
Unfälle: 8
Suizid: 6
Sonstige Einsätze: 7
SVE-Maßnahmen: 14
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